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Präambel 

 
BSS bietet maßgefertigte Lösungen aus einer Hand: automatische Lager- und 
Kommissioniersysteme, dies von der Planung über die Konstruktion und Simulation bis hin zur 
Realisierung und schlüsselfertigen Übergabe. Das Unternehmen trägt Verantwortung für die 
kontinuierliche Verbesserung der Umweltverträglichkeit seiner Produkte sowie für die Verringerung 
der Beanspruchung der natürlichen Ressourcen und des Energieverbrauchs unter Berücksichtigung 
wirtschaftlicher Gesichtspunkte. Insbesondere verpflichtet sich BSS den Stand der Technik zu nutzen, 
damit seine Produkte ohne Gefährdung für Mensch und Umwelt angewendet werden können. BSS ist 
an allen Standorten Partner für Gesellschaft und Politik bei der Ausgestaltung einer sozialen und 
ökologisch nachhaltigen positiven Entwicklung. 
 

Grundsätze 
 

1. Es ist das erklärte Ziel von BSS, bei all seinen Aktivitäten die Einwirkungen auf die Umwelt so 
gering wie möglich zu halten und mit den eigenen Möglichkeiten an der Lösung der regionalen 
und globalen Umweltprobleme mitzuwirken. 

2. Es ist das Ziel von BSS, hochwertige Produkte anzubieten, die den Ansprüchen seiner 
Kunden an Umweltverträglichkeit, Wirtschaftlichkeit, Sicherheit, Qualität und Komfort in 
gleicher Weise gerecht werden. 

3. Zur langfristigen Sicherung des Unternehmens und zur Steigerung seiner 
Wettbewerbsfähigkeit erforscht und entwickelt BSS ökologisch effiziente Produkte, Prozesse 
und Konzepte für individuelle Automatisierungs-, Förder-, Lager- und Kommissioniertechnik. 

4. Das Umweltmanagement von BSS stellt auf der Grundlage der Umweltpolitik sicher, dass 
gemeinsam mit Sublieferanten, Dienstleistern, Handelspartnern und Verwertungsunternehmen 
die Umweltverträglichkeit ihrer Produkte und Fertigungsstandorte einem kontinuierlichen 
Verbesserungsprozess unterworfen ist. 

5. Die Geschäftsführung von BSS überprüft regelmäßig die Einhaltung der Umweltpolitik und  
-ziele sowie die Funktionsfähigkeit des Umweltmanagementsystems. Dies schließt die 
Bewertung der erfassten umweltrelevanten Daten ein. 

6. Die offene und klare Information sowie der Dialog mit Kunden, Händlern und der Öffentlichkeit 
sind für BSS selbstverständlich. Die Zusammenarbeit mit Politik und Behörden beruht auf 
einer handlungsorientierten und vertrauensvollen Grundhaltung und bezieht die 
Notfallvorsorge an den einzelnen Produktionsstandorten mit ein. 

7. Alle Mitarbeiter von BSS werden entsprechend ihren Aufgaben im Umweltschutz informiert, 
geschult und motiviert. Sie sind zur Umsetzung dieser Grundsätze sowie zur Erfüllung der 
gesetzlichen und behördlichen Auflagen im Rahmen ihrer jeweiligen Aufgabenstellung 
verpflichtet. 

8. Die Geschäftsführung (= oberste Leitung) von BSS verpflichtet sich, die Anforderungen an das 
Umweltmanagementsystem in angemessener Weise zu erfüllen und diese unter Berück-
sichtigung der unternehmensspezifischen Abläufe, und auch unter Betrachtung der jeweiligen 
Risiken und Chance, in die Geschäftsprozesse zu integrieren. Dazu gehören ebenso die 
Weiterentwicklung und die ständige Verbesserung. 


